
Elternabend des Jahrgangs 13
Stadtteilschule Blankenese – 16.9.2025



Termine

 Erster Schultag: Do., 04.09., 10 Uhr (Auftaktveranstaltung in der Mensa) 

 Zweiter Schultag: Profil-Tag

 Elternabend: Di., 16.09., 19 Uhr (Mensa)

 Sportkurswahl (IServ): 05.09 – 08.09. 

 Umwahl: bis 29.09.

• Kursfahrt: 08. – 12.09.

• Abgabe Wahlbögen für Präsentationsleistung (PL) und Prüfungsfächer: Montag, 
29.09. 

 Projektwoche: 19.-23.01



Organisatorisches

 Kommunikationsplattformen: Iserv (u.a. Mail, Elternbriefe) und WebUntis (individueller
Stunden- und Vertretungsplan sowie Entschuldigungen) → Eltern- und Schüleraccount
(Tutor/innen)

 Mittagessen: Informationen dazu auf der Homepage im Servicebereich https://kinderwelt-
hamburg.de/ernaehrung/stsb/

 Umwahl von Kursen bis 29.09. möglich, wenn schulorganisatorische Gründe dem nicht
entgegenstehen. Keine Umwahl aufgrund der besten Freunde, Lehrkräfte o.a.
 Persönliches Gespräch bei AL

 Unterrichtsbefreiung von mehr als einem Tag: Mail an alice.greven@stsbl.de

 Schulverein und Förderverein: Schulverein Stadtteilschule Blankenese | (schulverein-sts-
blankenese.de)

 Klausurenplan und Nachschreibtermine folgen



Krankmeldung

Abmeldung über WebUntis:
 Abmeldung durch die Erziehungsberechtigten über den Eltern-Account bei WebUntis –

volljährige Schüler/innen nutzen diesen Account ebenfalls zur Abmeldung
 Abwesenheitsgrund bei Webuntis: „Abmeldung durch Erziehungsberechtigte“
 Die Fehlstunden sind dann automatisch entschuldigt. Es braucht keine schriftliche

Entschuldigung durch die Erziehungsberechtigten.

Sonstige Abmeldung:
 Erfolgt die Abmeldung über Mail, persönlich oder telefonisch, ist eine schriftliche

Entschuldigung im Entschuldigungsheft zwingend erforderlich. Alle Schüler/innen müssen ein
Entschuldigungsheft führen!

 Die Entschuldigung wird dem/der Tutor/in unaufgefordert und zeitnah, d.h. schnellstmöglich
nach der Rückkehr in die Schule, vorgelegt.

 Der/die Tutor/in entschuldigt dann die Fehlstunden.



Fehlen bei Klausuren oder klausurgleichgestellten
Leistungen (z.B. Pl oder Leistungsüberprüfungen beim Sport)

Ein taggleiches Attest muss unverzüglich (d.h. in der ersten Stunde nach dem Fehlen)
und unaufgefordert dem/der Fachlehrer/in vorgelegt werden (Dokumentation
im Entschuldigungsheft).



Wahl der Prüfungsfächer

1. Zwei Kernfächer (Deu, Engl, Mathe) müssen Prüfungsfach sein.

2. Ein profilgebendes Fach muss Prüfungsfach sein.

3. Jedes der im Folgenden genannten Aufgabenfelder muss durch mindestens ein 
Prüfungsfach repräsentiert sein: 

o sprachlich-künstlerisch (Deu, Eng, Spa, BKu, Mus, The), 

o mathematisch-naturwissenschaftlich-technisch (Mat, Phy, Che, Bio, Inf), 

o gesellschaftswissenschaftlich (Rel, Phi, Ges, Geo, PGW, Wir, Psychologie).

4. Zwei Fächer auf erhöhtem Anforderungsniveau müssen schriftlich geprüft werden.



Wahl der Prüfungsfächer

 Die Prüfung findet immer auf dem Anforderungsniveau statt, auf dem man das Fach in
der Studienstufe belegt hat.

 Ist das profilgebende Fach mündliches Prüfungsfach, muss die Prüfung als
Präsentationsprüfung absolviert werden. Zwei der schriftlichen Prüfungsfächer müssen
dann auf erhöhtem Niveau abgelegt werden.

 Alle Schülerinnen und Schüler, die sich im Fach Sport prüfen lassen wollen, müssen
Biologie als Prüfungsfach wählen. Hintergrund: z.B. aufgrund einer Verletzung kann keine
sportpraktische Abiturprüfung absolviert werden.

 Das profilgebende Prüfungsfach und ein Kernfach auf erhöhtem Niveau, welches
schriftliches Prüfungsfach ist, werden doppelt für den Block I gewichtet. Nur wenn zwei
Kernfächer auf erhöhtem Niveau Prüfungsfächer sind, unabhängig davon, ob mündlich
oder schriftlich, dann wird das Prüfungsfach mit dem besseren Ergebnis doppelt
gewichtet.
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Vorabitur-Klausuren

 Vorabi-Klausuren sollen auf die schriftlichen Abiturprüfungen vorbereiten.

 Sie ähneln im zeitlichen Umfang und der Art der Aufgabenstellung den Abiturprüfungen.

 Die Aufgabenstellungen können sich auf mehr als ein Semester beziehen.

 Alle Schülerinnen und Schüler schreiben in ihren schriftlichen Prüfungsfächern Vorabi-
Klausuren  d.h. jede/r schreibt drei Klausuren 

 S3 und S4



Zeitlicher Ablauf des Abiturs

• Vorabi- Klausuren in S3 und S4
• Freistellung vom Unterricht: 30.3 – 20.04.2026
• Schriftliche Abiturprüfungen:  21.04. – 08.05.2026
• Zulassung zur mündlichen Abiturprüfung: 09.06.2026
• Ausgabe der Aufgabenstellungen für Präsentationsprüfungen ab dem 

03.06.2026
• Mündliche Abiturprüfungen: 17. – 30.06.2026
• Zeugnisverleihung: 03.07.2026



Korrektur der schriftlichen Abiturprüfungen

• Der jeweilige Fachlehrer führt anhand des vorgegebenen 
Erwartungshorizonts die Erstkorrektur durch, erstellt ein Gutachten 
und kommt zu einer Bewertung.

• Die Zweitkorrektur erfolgt durch einen Fachlehrer der gleichen Schule.
• Für einen Teil der Arbeiten (10% der Arbeiten aus den Fächern D, E, 

M, Bio, Geo, Geschichte, PGW, Physik) erfolgt eine externe 
Zweitdurchsicht in einem Stichprobenverfahren.

• Weichen die Bewertungen des Erst- und des Zweitkorrektors um 3 
oder mehr Punkte ab, erfolgt ein Drittgutachten.



Mündliche Abiturprüfungen

• Aufgabenformat 1: „klassische“ mündliche Prüfung
Prüfling erhält 30 Minuten vor der Prüfung eine Aufgabenstellung, die er 
vorbereitet. In der Prüfung (30 Minuten) präsentiert der Prüfling seinen 
Lösungsweg und Ergebnisse und wird im Fachgespräch befragt.

• Aufgabenformat 2: Präsentationsprüfung
Prüfling erhält 2 Wochen vor dem Prüfungstermin die Aufgabenstellung. 
Nach einer Woche gibt der Prüfling eine Dokumentation ab, die seine 
Gliederung, Vorgehen, Erkenntnisse und Quellen darlegt. In der Prüfung 
präsentiert der Prüfling 10 Minuten und wird anschließend Fachgespräch 
20 Minuten befragt.



Nachprüfungen

• Der Prüfling KANN eine mündliche Nachprüfung beantragen, wenn das 
Ergebnis der schriftlichen Abiturprüfung um 4 oder mehr Punkte vom 
Durchschnittsergebnis der vier Semester abweicht. 

§ 25 (2) APO AH
• Der Prüfling wird zu einer Nachprüfung VERPFLICHTET, wenn er ohne 

diese die Abiturprüfung als Ganzes nicht mehr bestehen kann.
§ 25 (3) APO AH



Mindestanforderungen

• kein Kurs der zu belegenden Fächer ( § 7 APOAH) darf mit 0 Punkten 
bewertet worden sein

• kein Ergebnis in der neuaufgenommenen zweiten Fremdsprache nach 
§ 7 (3) APOAH darf 0 Punkte betragen

• zwei Abiturprüfungen, darunter mindestens eine auf erhöhtem 
Niveau, mit mindestens 5 Punkten

• keine Abiturprüfung mit 0 Punkten



Elternmitarbeit

• Elternvertreter/ Elternrat
• Elternvollversammlung: Dienstag, den 30.09. um 19 Uhr in der Mensa



Profil Tutor Raum

13a Frau Ziegler Ku 3

13b Herr Perkovic R 208

13c Herr Tober R 106

13d Frau Fredrich R101

13e Herr Jöde R 211


